
Verkehrsentwicklung an deutschen Landeplätzen und Flughäfen (regional)
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Augsburg
Braunschweig
Dortmund
Friedrichshafen
Hahn
Heringsdorf
Hof/Plauen
Karlsruhe/Baden-Baden
Kassel-Calden
Kiel-Holtenau
Lübeck-Blankensee
Mannheim
Mönchengladbach
Neubrandenburg
Paderborn/Lippstadt
Rostock-Laage
Schwerin/Parchim
Westerland/Sylt
Gesamt



Verkehrsentwicklung an deutschen Flughäfen (international)
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Berlin
Bremen
Dresden
Düsseldorf
Erfurt
Frankfurt/Main
Hamburg
Hannover
Köln/Bonn
Leipzig/Halle
München
Münster/Osnabrück
Nürnberg
Saarbrücken
Stuttgart
Gesamt



Airports in Deutschland
Nur die größten haben gute Chancen
Die Flughafenlandschaft in Deutschland ist in
Bewegung geraten. Flughäfen wie Köln/Bonn oder
Berlin-Schönefeld, die Low-Cost-Airlines anlocken
konnten, verzeichnen hohe Zuwachsraten. Gleiches
gilt für Regionalflughäfen wie Frankfurt-Hahn.
Insgesamt gibt es in Deutschland mehr als 40
Regional-Airports, die alle ihren Teil vom Billigflieger-
Kuchen abbekommen wollen. Dabei wird deutlich: Bei
den Flughäfen in Deutschland fehlt eine ordnende
Hand. Fast scheint es, als hänge die
Investitionsentscheidung für einen Flughafen zum Teil
von lokalen Begehren ab.
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Die Daten für die vorstehenden Grafiken wurden den Webseiten der
Deutschen Flugsicherung (DFS) entnommen.


